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Hoffnung verändert - Heilung ist möglich:  
Erfahrungen auf der Fazenda da Esperança 

 
im Gespräch mit 

Roland und Teresa Mühlig 
  und 

weiteren Mitgliedern der Fazenda Boppard 
am 

Montag, 23. Mai 2022 
von 19.30 – 21.00 Uhr 

 
„In allem ist ein Riss. So gelangt das Licht hinein.  
There is a crack in everything. That's how the light gets in. ”           Leonard Cohen 
 
Die Fazendas da Esperanca (Höfe der Hoffnung) sind Gemeinschaften, in denen Menschen 
erleben, wie die Kraft des Evangeliums das Leben wirklich erneuern kann. Menschen, die 
drogensüchtig sind, andere Abhängigkeiten haben oder in Lebenskrisen stecken, leben hier 
zusammen und erleben immer wieder, wie gerade durch Brüche, Risse und Wunden die Liebe 
Gottes in die Welt scheint und alles verwandelt.  
Die Gemeinschaft entstand 1983 in Brasilien aus dem Charisma der Fokolar-Bewegung und 
der Franziskaner u.a. durch Pater Hans Stapel. Mittlerweile gibt es mehr als 120 Höfe auf der 
ganzen Welt. In Europa mit seinem Reichtum und einer Gesellschaft mit perfektionistischen 
Ansprüchen erleben wir, wie die Botschaft Jesu uns besonders herausfordert, zu unseren 
Unvollkommenheiten zu stehen und so Hoffnung für alle erfahrbar werden zu lassen.  
Die Fazenda-Gemeinschaft aus Boppard, ehemalige Abhängige und das Ehepaar Roland 
und Teresa Mühlig, die den Hof leiten, erzählen von ihrem Leben und laden ein, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 
 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis zum 21.05.2022 über folgende Mailadresse: 
anmeldung@kh-forum.org . Sie erhalten danach den Zoom-Link für die Teilnahme.  

Für eine freiwillige Spende zur Deckung der Kosten und Pflege unserer Homepage sind wir dankbar. 
Kontoverbindung: Klaus-Hemmerle-Forum e.V., IBAN: DE39 6925 0035 1055 3031 58. 


